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Große Geburtstagsüberraschung

Die Regenzeit ist fast vorbei. Aber heute trommeln noch einmal unzählige dicke Tropfen auf den Savannenboden. Durch den dichten Wasservorhang ist kaum etwas zu sehen. Und wer draußen ist, wird von einem Moment auf den anderen klatschnass. Da bleiben selbst Tafiti und Pinsel lieber in der Erdmännchenhöhle.
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Außerdem haben sie jede Menge zu tun. Tafitis Bruder Tutu hat nämlich morgen Geburtstag und da brauchen sie natürlich Geschenke.

Zusammen sitzen sie in ihrem Zimmer. Pinsel malt ein wunderschönes Bild für Tutu. Eifrig tunkt er seine Ohren in die Farbe. Wozu ist er ein Pinselohrschwein?!

Und Tafiti schnitzt seit Tagen schon an einer Flöte. Tutu liebt Musik und alles, was damit zu tun hat.
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Damit Tutu sie nicht erwischt und die Überraschung vermasselt, verrammeln sie die Tür. Und wer kommt natürlich vorbei? Tutu! Er rüttelt an der Klinke.
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„Nanu? Warum ist da zu?“, ruft er verwundert. „Lasst mich rein!“

„Nein“, grunzt Pinsel.

„Doch“, widerspricht Tutu.

„Geht nicht“, antwortet Tafiti.

„Natürlich geht das“, behauptet Tutu.

„Nein, tut uns leid“, sagt Tafiti hinter verschlossener Tür.

„Tut euch gar nicht leid!“, ruft Tutu sauer. „Immer hängt ihr zusammen. Ihr seid echt gemein!“

„Aber Tutu“, grunzt Pinsel. „Das stimmt doch gar nicht!“

Überraschung hin oder her – Tafiti und Pinsel öffnen die Tür. Aber da ist Tutu schon verschwunden. Mit einem Knall schlägt seine Zimmertür zu.
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Tafiti klopft zaghaft an. „Dürfen wir reinkommen?“

Und als keine Antwort kommt, drückt er vorsichtig die Klinke hinunter. Aber Tutu hält seine Zimmertür zu.

„Tutu, lass uns rein, bitte!“, ruft Tafiti.

„Nein, ihr habt mir ja auch nicht aufgemacht“, brummt Tutu.

„Aber es war doch wegen deines Geburtstags!“, erklärt Pinsel.

„Mir doch egal“, ruft Tutu zurück.

Und die Tür bleibt zu.
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So bekommt Tutu auch gar nicht mit, dass sie später Besuch bekommen. Die alte Matemba nutzt eine Regenpause, um vorbeizuschauen. Freundlich winkt sie mit dem langen Rüssel zur Höhle hinein. Und Omama, Opapa, Tafiti und Pinsel kommen zu ihr nach draußen. Ein Elefant ist für eine Erdmännchenhöhle nämlich einfach zu groß!

„Morgen hat doch Tutu Geburtstag“, weiß Mama Matemba. „Und weil er doch Musik so mag, wollen wir ihm ein Ständchen bringen.“
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„Das ist ja wunderbar!“, ruft Omama entzückt. „Wie wäre es gleich am Morgen? Dann können wir danach alle zusammen frühstücken?“

Opapa nickt. „Das Geburtstagsfrühstück ist bei uns immer etwas Besonderes!“

„Ja, da gibt es Kuchen!“, grunzt Pinsel und schleckt seine Schnauze. Wenn es nach ihm ginge, müsste eigentlich jeder Tag Geburtstag sein.

„Abgemacht“, trötet Mama Matemba. „Wir sehen uns morgen!“

Und damit stampft sie davon.
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„Wir müssen auch noch die anderen einladen“, ruft Tafiti.

„Los, Pinsel, das machen wir jetzt. Es regnet gerade nicht!“

„Es wird auch nicht mehr regnen. Die Regenzeit ist vorbei“, verkündet Omama.

„So?“ Opapa schaut sie ungläubig an.

„Das sagt mir meine Schwanzspitze“, erklärt Omama. „Und auf die ist Verlass.“

„Wenn du meinst …“ Opapa schiebt etwas umständlich seine Brille zurecht.
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